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e die Wnmerfung in einem diefalld angulegenden Unnotationdbudie, zahlt ver Be-
ftoblene nady Wichtigeit ded qeftohlenen Gegenftanved 23 Did 10 Meugrojdhen.

@8 ijft ferner, um dad Redyt ver Vindication u begriinden, erforderlidy, vaf die Sadye
in unverdnderter Geftalt bei dem Leihhauje ald Piand angenommen worben fei.

Unter den vorjtehenden Lorausdfebungen erhdlt der Cigenthiimer dad in einer geftohle-
nen Sadye bejtehenve Prand obhue Gntgeld uvid.

Jn allen anvern Fallen finvet die Vindication nicht ftatt; dodh {oll einem durdy obrigs
feitlidyed Seugnip legitimivten Gigenthimer einer geftohlenen und verpfindeten Sache bid
guc wirflichen Lerauctionivung derjelben dad NRedyt eingerdumt fein, gegen Grlegung bed
Panojchillingd, vie Sadhe ecinguldjen.  Jinjen und Kojten follen ihm nidht abverlangt
werbdern.

Jebody wird, dafern der Gigenthiimer den Prandjdein nidt uvidliefern fann, oder
bedhalh eine geniigende Sidyerheit nicht OLeftellt wird, mit Audantwortung ved Lfanded fo
lange angeftanden ywerden, bid nady Anleitung vorjtehender Laragraphen fein Anfprucdy ded
Lerpfanverd mehr denfbar it

€. 2.

N 51) Befanntmadyung,

bie Grriditung einer Spavcaffenanitalt fite den Amisgbesint Gritllenburg und
bie Ortfdyaften ves Plauenfdyen Grundes, einfdylieplid) der Stavte
Thavandt und Wilsdruf, betreffend;

pomt 1ften December 1842,

mad)bem Se. Konigliche Majejtit die von dem Keffeldvorfer landwirthidhatlidyen BVereine
audgegangene Grrichtung einer auf Gegenfeitigfeit begrimdeten, nddyjt dem Amtsbeyirfe Griil-
lenburg und den Stdvten Thavandt und Wilddvuj audy fitr die Ortjchaften ves Plauen-
{dhen Grunded beftimmten Sparcafjfenanftalt, jowic das dafiiv entworfene Regulativ gu ge-
nefymigen, der bejagten Anftalt auch vie nadyjtehend abgevrudten, in ven §§ 35, 36, 37
ped Megulativd enthaltenen NRechtdvergimftigungen zu verleihen allergnddigit geruht Haben,
fo witd folched mit bem Weroronen an Alle, die ed angeht, fich nady ven Veftimmungen
bed, wie obfteht, Deftdtigten Mequlativd gebithrend 3u acbten, biermit gur difentlichen Kennt-
nif gebracht.
Dresven, am 1ften December 1842.

Minifterinm ded Jnuern.

Nojtip und Jandendorf.
Stelgner.
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Decret

wegen  Bejtatigung des Nequlativs einer fitr den Amisbesivf Gritllenburg und
vie Ortfdyaften des Plauenjdjen Grundes, einfchlieflidy ver Stavte Tharandt
und Wilsdruf, ju ervidytenven Sparcaffenangalt.

Wan, Sriedvidh Auguit, von GOIIES Gnaden Konig
von Sachfen 2¢. 2. 20,

thun hiermit fund, dap Wir auf den durd) Unjeve Miniftevien der Juftiy und ded Innern
Und gejchehenen LVortvag die von dem Kefjeldvorfer landwirvthjchajtlichen Vereine beabiich-
tigte Grrichtung einer fiiv ven Amtdbegivt Griillenburg und vie Ortjdaften 2ed Plauenfdhen
Grunded und ver Umgegend, einfchlielidy ver Stidte Tharandt und IBilddruf, beftinmten,
auj ®egenjeitiqfeit begrinmdeten Sparcafienangtalt genehmigt und vem fite felbige beim Ju-
jtizamte  Grullenburg entworfenen, hier beigehefteten Negulative die nachgefuchte Beftdtig-
ung ectbeilt haben, indem Wiv ugleid) anordnen, dag dem Inhalte viefed Regulatiod in
allen Puncten auf vad Genauefte nadgegangen werde.

3u peffen Beurfundung it gegemwdrtiges
Decret
audgefertigt, von Und eigenfindig unterfdhrieben und mit dem Koniglichen Siegel bebrudt

woroern.
Dredbent, am 1jten December 1842,

Sriedridy Auguit.
Suliug Traugott Jafob von Koenneris,
Gduard Gottlod Nojtip und Jdndendoryf.

M ¢,

§ 35. Wenn einem Ginleger dad Ginlegebudy verloven gehen ober abhanden Fommen Verfabren  bei
jolite, fo Bat er die Localcaffenvermaltung, von welder vajjelbe audgeitellt worden, fofort “g:r‘:z;“gli‘:“
davon in Kermimif 3 fepen. tungd: ober

Diefelbe wird fodann, dafern nidt etwa die vollige Mitdzahlung der Ginlage Deveitd er- Ginlegebichern.
folgt fein follte, ven Werluft dicjed Einlegebuchd, unter Bemerfung ver Nummer defjelben
und oved MNamensd, auf welchen dajjelbe gejtellt gewefen, gegen Gritattung der dadurdy ver:
urfachten Kojten, ffentlich befaunt machen und ven etwaigen Jnhaber auffordern, feine An-
fpritche, wenn er dergleichen an dad Buch mit Beftande Rechtens gu haben vermeine, bei
Berfuft derfelben, binnen 3 Donaten, vom Tage ver Befanntmadyung an gerechnet, bei ihr

angugeigen.  Wibhrend diefer Jeit wird felbige mit Jahlung an Capital und Jinjen anftehen.
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Griolgt BHievauf innerhalb der angegebenen Frijt vie Lroduction ve8 Budh3 durd cinen
Anvern o8 ven, weldher ven Verluft angeseigt, fo wird dajjelbe v der Localeaffenverival-
tung auriidbehaltenn und mittelit Anzeige derfelben an die Gerichtsbehdvde ihred Ovtd Fur
weitern Grdvterung der Sadye abgegeben, deven Crgebnip jodbamn abyuwarten ift.  Melvet
fid aber MNiemand, und pad Ginlegebuch wird nidht wicker cxlangt, o exbilt nady Verflus
jener 3 Monate der Angeiger, wenn er guvor, im Mangel etwaniger andever geniigenver Be-
jdeinigung, vie eidlidhe Bejtdrfung feined Cigenthums an rem verfornen vder abhauven ge:
fommenen Ginlegebudy und defjen BVerlujt vor Geridht bewivft haben wird, auf Lerlangen
enteder die Ginlage fammt davon gefilligen Jinfen audgezahlt, oder gegen Grlegung von
— 2 Mar. 5 pf. ein neued Ginlegebudy, i weldem der Grund ver Audgabe anjugeben
ift, audgejtellt, wdbrend fin Contobudy mit gleicher Bemerfung vad Guihaben audgethan
und im Fall ver fernern Jnnenlafjung unter neuer Nummer wicder eingetragen iwird, weo-
aegert nunmehro dad nidt wicder exlangte vovige Ginlegebudy al8 ungiiltig ju betradhten it
Ungiltigteit ber § 36. Dic eingezafhlten Gelder nebft Jinfen davon, fowie die darvitber audgeftellten
“"‘f"‘““g"fm’ Quittungd: ober Ginlegebitcher find einer Verfiimmerung oder Jnhibition nicht wnterworfen,
§§l‘ u;fr,émze 8 mag jevoch padurch vie Hitlfdvolljtvefung i die bei einem Sechuloner choa fich vorfine
genbeit.  penden Ouittungd: und Ginlegebiicher der Sparcajie Feinedmwegd audgejdloffen bleiben.
Den Ginlegern wird joviel wie moglich Verfdmiegenheit ugerichert, audgenommen ven
Behorden und Dienjthereichaften gegenitber.
Aufhelbung ver § 37. Gegen Lerfdumniffe aller in dicfem Syparcaffenvequlative feftgefetsten Friften
’“\““{f}‘{“bht,’“f 1ind gegen bie davin angedrofeten Nechtdnachthyeile finvet cine LWickereinjepung in den vorigen
?:;uu;h:;:re‘ol?l; Stauv nidt jtatt.

vorigen Stand. . .

N2 52) Berorduung,
biec Ginfharfung der auf die Nedyte und Pilidhten ver Miller geqen die
Mabhladajte begliglichen allgemeinen Gefegesvorfdyiften betveffend
vom 14ten December 1842.

Sn pent wegen ded Mahlend bed Getraided unterm 3 1ften December 1771 und 1jten
Mat 1805 erlajjenen Genervalien (C. A. C. I, 2, &. 1186 und C. A, C. 111, Abt.
1, &. 436) ift yu Grhaltung vev gehdrvigen Ordnung im Mablverfelhr und ju BVerbiitung
vorr Bevortheilungen ver Dlablgife durdy die Miller, im wefentlidhen dibereinftinment,
verordret:

1.) pag 8 ver AWillfithr verjenigen, weldhe Getraide vermablen laffen wollen, fitr bie
Jufunjt und bid zu andberer Anorbnung diberlajfern Gleiben oll, bie ven Millern
in Gemagheit ver Mithlenoronungen, Dihlenpacdhteontracte und hergebrachten Ge:
wobhnbeiten, nacy Befinven durch Ueberlajjung der jechzehnten, zwangigiten oder auf

Ewiger Bund




	No. 51.) Bekanntmachung, die Errichtung einer Sparcassenanstalt für den Amtsbezirk Grüllenburg und die Ortschaften des Plauenschen Grundes, einschließlich der Städte Tharandt und Wilsdruf, betreffend.
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